Auswahl  aus  den  wichtigsten  Botschaften 

–  in der „Finca de Nazareth“;  (Talavera de la Reina) –
   In der Zeit zwischen dem 4. April 1985 und dem 4. April 1997 gaben unser Herr Jesus Christus und die heiligste Jungfrau Maria, „Nuestra Señora de los Dolores“, Hunderte von Botschaften an die Gläubigen, welche sich im Erscheinungsort  „Finca de Nazareth“  zum täglichen Rosenkranzgebet einfanden. 

   Die „finca“, ca. 500 m² Land und ein kleines Haus außerhalb von Talavera, liegt 110 km südwestlich von Madrid. Die Botschaften waren öffentlich, gesprochen durch den in Trance geratenen Seher José-Luis Manzano. Es gab auch und gibt immer noch Botschaften, die man als „privat“ betrachten könnte. Die Lehre –  was sie verkünden und gebieten – sind charakteristisch für die jüngsten marianischen Erscheinungen:

    Die heiligste Jungfrau...

   ... MÖCHTE dass ihre Botschaften in der ganzen Welt verbreitet werden:

   «Setzt alles daran, damit meine Botschaften die ganze Welt durchlaufen.» (Botschaft 8.6.87.)

   «Ich möchte, dass meine Botschaften ganz Spa-nien durchlaufen; ... um Spanien und meine Kinder zu wecken. Du mein Sohn, schau, dass Du den Antichrist vernichtest, denjenigen der versucht das Werk Gottes zu zerstören.» (Botschaft 21.2.88.)

   «Ich möchte, dass alle wissen, dass ich hier bin, dass Ich auf sie warte.» (Botschaft  16.6.88.)
   «All jene, die meine Botschaften verbreiten wer-den im Himmelreich belohnt werden.» (12.7.88.)
   ... VERKÜNDET UNRUHEN in der Kirche, die Ratlosigkeit und Krisen erleiden werde: 

   «In der Römisch-Katholischen Kirche werden große Veränderungen stattfinden; ... diese bringen nichts Gutes mit sich; ... man wird die Gesetze Gottes ändern und mit jenen ersetzen, die pas-sender zu sein scheinen; und ich sage euch: „die Kirche  wird  in  sich  selbst  zusammenfallen.“... 

  Das Böse, Satan, wird solche Zerstörung bewir-ken; viele gottgeweihte Seelen werden zum Abgrund geführt werden, weil viele gottgeweihte Seelen zu Lebzeiten nicht im Dienste Gottes arbei-teten, sondern im Dienste des Bösen.» (21.1.90.)

   «Die heilige Kirche ... wird eine große Änderung durchleben; ... diese bringt nichts Gutes mit sich. Sie werden die Gesetze ändert und man wird ver-suchen, es nach eigenem Wohlwollen zu gestal-ten. Dabei werden sie vergessen, dass Gott Seine Gesetze bereits für immer erließ. Dann wird es so weit sein. Vergesst nicht die Prophezeiung:  

  „Der Satan, die alte Schlange, wird Tausende von gottgeweihten Seelen mit sich in den Abgrund  reißen,  welche  statt  Gott  dem  Satan  dienten.“ 

 Sie haben vergessen was sie Gott versprachen, ... dass sie vor Gott sagten: „Herr, ich lebe nur für Dich und wandere nur für Dich, hier ist Dein Die-ner,  hier  ist  Dein  Sklave“.»  (Botschaft 3.2.90.)

   «Jetzt, da sie das Geheimnis von Fatima schätzen und es nachschlagen, können sie lesen und fest-stellen, dass im dritten Blatt sehr deutlich steht:

   „Die Kirche wird sich ändern in der Endzeit.“         Es wird viel Widerspruch geben; ... diejenigen, die einen lebendigen Glauben haben, werden sich sehr wundern, denn die Kirche wird sich verändern. Man wird gegensätzliche Gesetze erlassen; danach wird alles viel schwieriger werden für die Kirche. Aber Gott, als guter Vater, wird immer den treuen Christen vorangehen, die ihn lieben.»  (Botschaft 22.7.91.)

   «Meine Kirche verdunkelt sich zusehends und bald wird sie stürzen.  Dies wird bedeuten, dass das Ende schon da sein wird, und ihr werdet euch vorbereiten, um Ihn zu empfangen. Denn der große Krieger, Ich, meine Mutter und euer Glaube, werden euch vorbereiten.» (Der Herr Jesus Christus, 16.4.95.)

   ... VERKÜNDET ein großes Wunder und eine Warnung Gottes an die Menschheit: 

   «Bevor alles geschieht, wird ein Wunder gesche-hen. Viele Seelen werden die Wahrheit erkennen und sich bekehren; aus Talavera werden sich viele See-len bekehren. Es wird von hier ausgehen und auf der ganzen Welt zu sehen sein.»  (7.8.88; in d. Nacht.)

   «Aus diesem Ort wird das große Wunder ausge-hen, so wie aus diesem Ort derjenige hervorgehen wird, der die Seelen in das Neue Valan führen wird, in das  Neue Jerusalem.» (Botschaft 18.11.89.)

   «Etwas nähert sich der Welt, etwas sehr Großes ... es ist der Beginn der Bekehrung vieler Seelen. … Etwas, dass die Macht Gottes über die Welt aufzei-gen wird. ... Diejenigen, die Glaubenssinn haben und verstehen können, werden erkennen, wenn es da ist, dass es vom Vater kommt.» (Botschaft 18.11.89.)

   «Etwas Großes nähert sich der Welt ... etwas Gros-ses, dass Anlass für viel Gespräch sein wird unter den Seelen eurer Welt. Die Größe Gottes wird man erkennen, seine Allmacht, und gleichzeitig all das, was viele schon längst vergessen haben: die Gesetze Gottes, die Er Mose gab, um sie den Men-schen  zu  überbringen.»  (Botschaft 3.2.90.) 

   ... VERKÜNDET DIE ENDZEIT; wie in La Salette, Fatima, Kibeho, Akita, Garabandal..., usw. geistige Verwirrung, Naturkatastrophen, DREI TAGE DER FINSTERNIS und die Wiederkunft ihres Sohnes Jesus Christus. Sie gibt aber keine genaue Daten an: 

   «Die Wiederkunft Christi auf Erden naht. Deshalb seid wachsam. Bevor er kommt, werden sich viele falsche Propheten erheben und viele werden sagen: „Ich bin Christus“; ihr aber wartet auf das Zeichen des Himmels.»  (Botschaft vom 23.8.86.)   

   «Wie in Sodom und Gomorrha: die Erde wird mit Feuerwolken bedeckt sein, viele Städte werden vernichtet werden. Die FINSTERNIS ist eines und die STRAFE etwas anderes. Die Finsternis ist wie eine Art Warnung, danach wird ein Wunder gesche-hen, das man hier sehen wird...» (Bots. 5.6.87.)
   «Ich sage weder den Tag, noch die Stunde, noch den Monat, noch das Jahr an dem es eintreffen wird. Ich sage nur was kommen wird.» (6.6.87.)

   «Es ist die Endzeit und ich möchte dass man mir zuhört, aber die Menschen wollen meine Worte nicht, ... sie glauben nicht, dass sie von Mir sind. Man hat sie so verwirrt, dass sie nicht einmal die Stimme ihres Schöpfers hören wollen.» (26.3.88.)

   «Die Zwölf Apostel Jesu sind wieder auf Erden. ... die Apostel Jesu bereiten die Wiederkunft vor. Doch Jakobus (Santiago), wird die Seelen in das Neue Jerusalem führen...» (Botschaft vom 16.7.89.)

   «Wer in die Herde nicht eintreten will wird aus-geschlossen sein, denn es ist gesagt worden: „Nie-mand kann gezwungen werden, aber Aufrichtigkeit und Zuversicht  steht vor all dem“.» (Der Herr, 8.2.97.)

... VERKÜNDET DREI TAGE DER FINSTERNIS:
   «Es wird ein Tag der Finsternis kommen, danach folgen vierzig normale Tage. Dann noch einen Tag der Finsternis, dann nochmals vierzig normale Tage; und dann nochmals einen Tag der Finsternis, danach vierzig normale Tage und dann die Strafe. Schließet die Fenster, holt Nahrungsmitteln, ... segnet Kerzen, Kruzifixe und alles was religiös ist. Und wenn ihr eure Nachbarn schreien hört, geht nicht nach draußen, da...»  (Botschaft 12.1.86.)  
   «In der Finsternis werden Würgengel erscheinen, sie werden an jeder Türe und an jedem Haus vorbeigehen und all die Seelen vernichten, die nicht bereuten, als Gott die Warnung gab.» (6.6.87.)    

   «Wenn ich von der Strafe oder der Finsternis spreche, nenne ich kein Datum meine Kinder und  passet auf: die Strafe ist eines und die Finsternis etwas anderes. Die Finsternis ist wie eine Warnung und die Strafe ist das Ende der Warnung. Ver-wechselt  es  nicht.» (Botschaft 31.1.88.) 

   .... VERKÜNDET eine Strafe Gottes, und die baldige Wiederkunft unseres Herrn Jesus Ch.:  
 «Die Zeit Meiner Wiederkunft ist nahe, aber Ich werde mit der Welt Erbarmen haben. Eine fürchter-liche Strafe wird bald Zeugnis Meiner Macht sein. Die Engel werden die Ausführenden dieser Strafe sein ... Sie werden diejenigen sein, die alle vernich-ten, die mich verspotteten und die nicht an meine Offenbarungen und Botschaften glaubten. Wirbel-stürme aus Feuer werden sich in den Wolken bilden und sich auf der ganzen Erde ausbreiten, Stürme, Erdbeben. Es wird ununterbrochen ein Regen aus Feuer hernieder fallen, beginnend während einer sehr kalten Nacht. ... Diejenigen die auf mich hoffen und an mein Wort glauben, werden mich nicht fürch-ten müssen, denn Ich werde sie nicht verlassen. Ebenso wenig werde ich diejenigen vergessen,  die  meine  Botschaften  verbreiten.»

   «Diejenigen die im Stand der Gnade sind und den Schutz meiner Mutter suchten, werden keinen Schaden erleiden.  Die Nacht wird sehr kalt sein, der Wind wird heulen. Kurz darauf werdet ihr viele Donnerschläge vernehmen – viele – und ein sehr großes Kreuz wird am Himmel verbleiben.  Alsdann solltet ihr alle Türen und Fenster verschließen, ihr werdet mit niemandem außerhalb eures Hauses sprechen, ihr werdet vor einem Bild meiner Mutter und einem Kruzifix niederknien, eure Sünden bereuen und meine Mutter um Schutz bitten.»

   «Schaut nicht nach draußen während des Erd-bebens, denn der Zorn Meines Vaters ist heilig. ... Diejenigen, die meine Warnung missachten, werden sofort sterben.  Der Wind wird giftige Gase mit sich bringen, welche sich auf der ganzen Erde ausbrei-ten werden; ... jedoch nach drei Nächten werden die Erdbeben zu Ende sein, und am darauf folgenden Tag wird die Sonne so hell scheinen, dass die Seelen...» (Unser Herr Jesus Christus, 27.5.88.)

_ DAS ZEICHEN, das große leuchtendes Kreuz:

   «Ein großes Kreuz wird am Himmel erscheinen, das von jedem Punkt der Erde aus zu sehen sein wird. Dieses Kreuz wird ACHT Tage am Himmel verweilen und wenn das Kreuz nicht mehr zu sehen ist, wird alles beginnen.» (Botschaft vom  5.6.87.) 

    «Alles steht schon bereit, und niemand merkt es. Gott Vater gibt bereits die Zeichen dafür. Bevor es  geschieht, ... wird ein großes Kreuz am Himmel erscheinen, sehr groß und leuchtend. Es wird in der ganzen Welt zu sehen sein.»  (Botschaft 31.1.88.)

«Ich habe kein Datum genannt; lasset ihr euch nicht irreführen. Wenn alles herankommt, wird man ein Kreuz am Firmament sehen, sehr groß.» (29.6.88.)

   «Das Kreuz erscheint ACHT Tage, bevor dies alles beginnt; ... von diesem Tage an werde ich warnen in allen Orten, in denen ich bin, dass alles herangekommen ist.»  (Botschaft vom 22.8.88.)

_ In jenen Tagen wird eine absolute Dunkel-heit herrschen; nur die gesegneten Kerzen werden brennen und die gesegneten Objek-te leuchten. Am ersten Samstag und Sonn-tag des Monats gibt es spezielle Segnungen:  

   «Erhebt die Objekte ... ich segne diese Objekte, damit sie leuchten in diesen Tagen, die ohne Licht kommen werden.  Und ich segne es...» (7.8.88.) 

   «Erhebt alle Objekte! Alle werden gesegnet sein für die Tage die der Herr gewiesen hat. Sie werden mit unermesslichem Licht leuchten und die Seelen werden sich nicht fürchten vor dem was gesche-hen wird. Nur Gott werden Sie lieben.» (4.9.88.) 

... BITTET UM GEBET und Opferbereitschaft, denn viele Seelen gehen verloren, weil nie-mand für sie betete. Bittet um Gebete für die Priester und dass diese und die Ordens-Leute das Gewand –die Soutane– tragen.

   «Betet für sie, denn viele Seelen sind im Abgrund verloren gegangen, weil sie niemanden hatten, der für sie betete.»  (Botschaft 23.8.86.)

   «Seid nicht egoistisch und bittet für die Seelen eurer Brüder, denn viele sterben und fallen in den Abgrund und es ist ... EWIGER VATER: weil nie-mand da war, der für sie betete.» (2.11.86.) 

   ... BITTET UM RESPEKT vor dem Sakra-mentalen Jesus, gegenwärtig in der Hlgst. Eucharistie, in dem man kniend und in den Mund  kommuniziert; niemals in die Hand: 

   «Ich habe befohlen, dass die Eucharistie kniend empfangen werden soll, zum Respekt dem König des Himmels.» (Botschaft vom 16.11.86. ) 

   «Niemand ist würdig, den Herrn Jesus, meinen Sohn, anzufassen, außer jene, die geweihte Hän-de haben. Niemand ist würdig, vor seiner Anwe-senheit  stehend zu bleiben. Ein Sünder, mein Sohn, kniet nieder vor seinem Gott.» (12.7.88.)

   _ DIEJENIGE, die ihr und ihrem Sohn und den Gesetzen Gottes folgen, haben nichts zu befürchten, es wird sie geholfen werden.

   «Die Seelen, die mir folgen brauchen keine Angst vor der Strafe zu haben, denn Gott Vater wird  ihnen  nichts  antun.»  (Botschaft 5.6.87.)  

  «Sobald ihr das große Kreuz am Himmel erblickt, fangt an zu beten, vor einem Kruzifix oder vor einem Abbild von mir, wie mein Sohn euch sagte,  und  bereut  all  eure Sünden.» (12.6.88.) 

   «Ich bleibe bei euch, ... Eine Mutter verlässt ihre Kinder nie; weder im Gutem noch im Schlechtem, sie bleibt immer bei ihren Kindern.»  (12.6.88.) 
   «...IN DEN NÄCHTEN, in denen Feuer vom Himmel niederfallen wird, werden viele Seelen vernichtet werden; ... doch die Seelen, die Gott liebten und vor einem Kruzifix meines Sohnes und vor einem Abbild von mir knien werden, brauchen nichts zu be-fürchten,  denn  Gott  wird  sie...»  (Botschaft 2.8.88.)
   «Der Arm Gottes wird auf die Menschheit nieder- fallen. Wenn er fällt, wird alles zerstört werden, außer die Seelen, die den Herrn lieben und ihm folgen; denen  wird  nichts  geschehen.» (Botschaft 7.8.88.)
   «Diejenigen die mich lieben, die mich wahrlich lieben, sollen sich nicht sorgen, denn ich werde sie nie verlassen.»  (Botschaft 2.9.88.)
   «Diejenige, die meinen Worten glaubten, die meine Ratschläge annahmen, die werden im Neuen  Jerusalem  ankommen.»  (Botschaft 16.7.89.)
   _ SPEZIELLE BOTSCHAFT für Spanien; 20., 21., 27., 28. Februar 1988; der Antichrist, der in Spanien predigt, wird besiegt und vernichtet:

   «Spanien!, ... durch dich ist der Antichrist gegan-gen, und die gottgeweihte Seelen merken es nicht.  Die gottgeweihten Seelen leugnen diesen Erschei-nungsort.  Wenn sie meine Botschaften lesen oder hören, werden sie einsehen, dass ich sie warnte.»

   (Botschaft für Spanien, 20.2.88.)

  «Alles ist gesagt worden, und die gottgeweihten Seelen wollten nicht auf uns hören. Wir sagten ihnen, dass der Antichrist bald eintreffen würde und was sie tun sollten;  doch sie hörten uns nicht zu.» (21.2.88.)

   «Spanien, ... über dich kommen FÜNF JAHRE des Hungers, und viele glauben es nicht.  Wenn diese da sind, werden viele um Verzeihung schreien, aber dann  wird  es  schon  zu  spät  sein.» (27.2.88.)

   «Wenn der Antichrist besiegt sein wird, wird man seinen Schrei überall auf Erden hören. Gleichzeitig wird auch von dem, der ihn besiegt haben wird, vom Grossen Krieger, ein Lobesgeschrei ausgelassen.»

 (Botschaft für Spanien, 28.2.88.)

   _ IHR UNBEFLECKTES HERZ WIRD SIEGEN: 

   «Mein Unbeflecktes Herz wird in Spanien trium-phieren, so wie es in der Welt triumphieren wird.» 

     (Botschaft vom 6.6.87, und einige andere.) 

   «Die Wiederkunft meines Sohnes steht vor der Tür so wie der Triumph meines Unbefleckten Herzens. Ich leide wegen meinen Kinder; aber ich möchte, dass meine Kinder nicht vergessen ... EWIGER VATER: dass wir sie lieben.» (27.5.88., Nacht.)

   _ Es ist ein sehr besonderer Erscheinungs-ort, denn dort spricht der Ewiger Vater: 

   «Nirgendwo sonst tut Er es.» (Botschaft 24.10.87.)

_  Wir haben uns mit vielen  „himmlischen Botschaften“, aus den verschiedensten Orten und Kulturen, auseinander gesetzt;  (siehe - www.materdolorosa.ch.vu -) Sehr vertrauenswürdige wie Kerizinen, Unbe, Garabandal, El Escorial, Peñablanca, zum Pater Gobbi, zum Msgr. Michelini, u.s.w.


  Ebenso mit Kirchen Anerkannten wie La Salette, Fatima, Lourdes, Knock, Amsterdam, Heede, Akita, Kibeho, Beauraing, Potmain, Lavang, Betania, u.s.f. Die Botschaft ist immer die gleiche:


    Sie warnen uns und bereiten uns vor in diesen schwierigen Zeiten: Sie verkünden eine WARNUNG Gottes an die Menschheit, ein großes WUNDER, die ENDZEIT, drei Tage der Finsternis und die WIEDERKUNFT unseres Herrn Jesus Christus.  


   Diese  „Auswahl aus den wichtigsten Botschaften“,  erhalten in Talavera de la Reina, ist nicht etwas, das uns irgendjemand zufälligerweise zugeschickt hat. Wir waren selbst oft dabei und haben den Erscheinungen beigewohnt und Hunderte von Botschaften gelesen.


   Wir haben die Geschehnisse während fünfzehn Jahre verfolgt, die Botschaften kritisch beobachtet und ernsthaft studiert, Aufgeschriebenes und auf Tonband aufgenommene Originale und sind zum Entschluss gekommen, dass es etwas Grosses und Wahrhaftiges ist.

_ Der Erscheinungsort, die „Finca de Nazareth“, steht dem Publikum täglich offen. Samstags, Sonntags und Feiertags wird gemeinsam der Rosenkranz gebetet. Nach zwölf Jahre der harten Lehre, den himmlischen Geboten folgend: „Ihr soll alles, was ihr gelernt habt, umsetzen: das Wichtigste ist es, zu lieben und den Bedürftigen zu helfen. Da habt ihr euere Gesellschaft: ihr sollt kämpfen für diejenigen, die uns nicht kennen...“ (Botschaft vom 1.2.97.)


   So gründeten sie einen Verein für Humanitäre Hilfe: Cruzados. Sie organisieren regelmäßig Sammelaufrufe von diversen Gütern, deren Transport und Verteilung; sowie humanitäre Hilfe...

   Güterspenden von Kleider, Nahrungsmittel, Spielsachen, Schul- und medizinisches Material und haben deren Transport und Verteilung organisiert, in Länder wie Spanien, Cuba, Venezuela, Dominikische Republik, Marokko, Angola, Bosnien, Kosovo, Nicaragua, u.s.w. 

___________

_  CRUZADOS-TEMPLARIOS –Verteidiger der Tradition und der Christlicher Moral–, ist eine Nicht-Regierungs-Organisation,  – NGO –,  ein eingetragener Verein in Spanien: (Registro de Asociaciones del Ministerio del Interior Nº 165.429.) 

_  Wenn Sie Fragen zu den Botschaften haben, oder wenn Sie das Werk unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte an ihr Büro, da wird man Ihnen gerne weiterhelfen: 

       “Finca de Nazareth”

        Apartado  636 

        45.600 Talavera de la Reina (– Toledo –) 

        Spain              

               Info Deutsch     –  www.materdolorosa.ch.vu   –



_  Wollen Sie die Originalschrift zum Drücken - word.doc-, auf Spanisch herunterladen, oder
      auf italienisch, besuchen Sie bitte  –  www.materdolorosa.ch.vu  /  Talavera
_  Man darf es kopieren, vervielfältigen oder publizieren. Das ist  was Jesus und Maria wollen:



              „Dass ihre Botschaften in der ganzen Welt verbreiten werden.“
